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Zuweisung für eine dritte Impfdosis bzw. Auffrischimpfung (Booster) bei 
Personen < 65 Jahren durch die/den behandelnde/n Ärztin/Arzt 
 
Covid-19-Impfung am kantonalen Impfzentrum in Baar 
 
1. Angaben zur Person 
 
 
 Vorname und Name: _______________________________________________ 
 
 
 Adresse: ________________________________________________________ 
 
 
 Geburtsdatum: _________________________ 
 
2.  Bestätigung und Unterschrift durch die behandelnde Ärztin / den behandelnden Arzt 

 
Die/der Unterzeichnende bestätigt hiermit, dass der oben genannte Person eine dritte Impfdosis bzw. 
Auffrischimpfung (Booster) aufgrund der folgenden Indikation verabreicht werden soll: 
 

☐ Vervollständigung der Grundimmunisierung mit einer dritten Impfdosis bei schwer immundefizienten 

Personen (Details siehe unten) 
 

☐ Auffrischimpfung bei Bewohnerinnen/Bewohner und Betreute in Altersheimen, Pflegeheimen sowie 

Tagesbetreuungseinrichtungen für Menschen im Alter (Details siehe unten) 
 

☐ Auffrischimpfung bei besonders gefährdeten Personen (BGP) mit chronischen Erkrankungen mit 

höchstem Risiko (Details siehe unten) 
 

☐ Auffrischimpfung bei Gesundheitsfachpersonen in besonders exponierten Versorgungsbereichen (z. 

B. Covid-Stationen, Intensivstationen) und Pflege- und Betreuungspersonal in Altersheimen oder 
Pflegeheimen für Menschen im Alter (Details siehe unten) 

 
 
 
 ________________________________ _____________________________________________ 
 Ort und Datum Unterschrift und Stempel der Ärztin/des Arztes 
 
 
Dieses Formular muss ausgefüllt und unterzeichnet zusammen mit dem Covid-19-Impfnachweis 
und/oder Covid-19-Impfzertifikat zur Impfung mitgebracht werden! 
 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------- 
 

 
Indikationen für die Verabreichung einer dritten Impfdosis bzw. einer Auffrischimpfung (Booster) 
 
Schwer immundefiziente Personen ab Alter 12 Jahren (Vervollständigung der Grundimmunisierung 
mit einer dritten Impfdosis, mindestens 4 Wochen nach der letzten verabreichten Impfdosis): 

• Personen, welche zum Zeitpunkt der Covid-19 Impfung unter einer der folgenden schwer immun-
supprimierenden Behandlungen standen: 
- B Zell Depletion (z.B. Rituximab, Ocrelizumab, Cyclophosphamid), 
- Hochdosis-Chemotherapie, 
- Kortikosteroidtherapie >20mg Prednison/Tag, >2 Wochen, 
- weitere Therapien, die zu einer schweren Immunsuppression führen (z.B. Mycophenolat,  
  Ciclosporin, Januskinase-Inhibitoren u.ä.), 
- Kombinationstherapie verschiedener immunsupprimierender Medikamente. 

• Empfänger für Solid Organtransplantation 

• Personen mit einem angeborenen Immundefekt mit eingeschränkter B- und T-Zellfunktion (z. B. 
common variable immunodeficiency; CVID, isolierte CD4-Lymphozytopenie u.ä.). 



Bewohnerinnen/Bewohner und Betreute in Altersheimen, Pflegeheimen sowie 
Tagesbetreuungseinrichtungen für Menschen im Alter (Auffrischimpfung = Booster, frühestens 6 
Monate nach der letzten verabreichten Impfdosis): 

• mit Alter < 65 Jahren 
 
Besonders gefährdete Personen (BGP) mit chronischen Erkrankungen mit höchstem Risiko 
(Auffrischimpfung = Booster, frühestens 6 Monate nach der letzten verabreichten Impfdosis): 

• im Alter von 16 bis < 65 Jahren gemäss folgender Tabelle (* = Wenn nicht anders spezifiziert, gelten 
diese Krankheitsdefinitionen für Personen ab dem Alter von 16 Jahren. / ** = Die Impfindikation muss 
nach sorgfältiger Nutzen-Risiko-Abwägung durch die betreuende Fachärztin/den betreuenden Facharzt 
getätigt werden.): 

 

 
 
Gesundheitsfachpersonen in besonders exponierten Versorgungsbereichen (z. B. Covid-Stationen, 
Intensivstationen) und Pflege- und Betreuungspersonal in Altersheimen oder Pflegeheimen für 
Menschen im Alter (Auffrischimpfung = Booster, frühestens 6 Monate nach der letzten 
verabreichten Impfdosis): 

• Auf persönlichen Wunsch hin kann die Auffrischimpfung im Einzelfall und nach gemeinsamer Nutzen-
Risiko-Analyse mit der zuständigen Ärztin/dem zuständigen Arzt verabreicht werden. Eine 
Auffrischimpfung in diesen Einzelfällen erfolgt off-label (ausserhalb Zulassung durch Swissmedic). 


